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Projekt :  Sanierung des Bahnhofsgebäudes in 38312 Börßum 

2. Bauabschnitt 
 
Bereich: Naturstein- und Gerüstarbeiten 
 
Submission vom :   30.05.2014 
Ablauf der Zuschlagfrist: 30.06.2014 
 
 
 

WERTUNG DER ANGEBOTE 
nach VOB  

 
Es wird hingewiesen auf: 
 

a) die Angebote / die Wertung der Angebote 
b) die Niederschrift der Verdingungsverhandlung 
c) den Preisspiegel  

 d) die Überprüfung der Kalkulation von Bauleistungen nach § 5 Abs. 1  
  des Landesvergabegesetzes 
 
1. Abgegebene Angebote : 

 
17 Firmen forderten die Ausschreibungsunterlagen an, 
11 Angebote wurden abgegeben.  
In der Reihenfolge der geprüften Angebotssummen ( Beträge incl. MwSt. ) wurden folgende 

 Angebote abgegeben (zur Wertung siehe Punkt 2.) incl. Nachlass: 
 
1. Nüthen GmbH, Bad Lippspringe: 120.025,66 Euro 

2. Ansgar Teschner, Halberstadt: 124.276,58 Euro  

3. Bamberger Natursteinwerke Graser, Bamberg: 139.718,10 Euro 

4. Krause GmbH, Hannover: 145.046,57 Euro  

5. SDC – Steinsanierung, Satteldorf: 151.728,45 Euro 

6. Beko GmbH, Schalksmühle: 164.993,50 Euro  

7. Stuck-& Sanierungs GmbH Behrendt&Petzold, Glauchau: 199.832,46 Euro 

8. Naturstein Kraft, Wolfenbüttel: 215.418,56 Euro  

9. System Bautenschutz, Salzatal: 235.044,58 Euro 

10. Orendi, Königslutter: 252.826,98 Euro  

11. Mühl Naturstein GmbH, Garbsen: 395.619,37 Euro 
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2. Hinweise zur Wertung: 
  

Fehlende Unterlagen: 
Beko GmbH, Schalksmühle: 
Formular 213 Angebotsschreiben – unter Punkt 7 wurden keine Angaben gemacht, 
Nachunternehmererklärung ist ebenfalls nicht ausgefüllt. 
Es ist davon auszugehen, dass die Arbeiten im eigenen Betrieb ausgeführt werden 
 
Mühl Naturstein GmbH, Garbsen: 
Mustererklärung zu §4 Abs. 1 NTVergG wurde vom angegebenen Nachunternehmer nicht 
unterschrieben. 
 
System Bautenschutz, Salzatal: 
Mustererklärung zu §4 Abs. 1 NTVergG wurde von den angegebenen Nachunternehmern 
nicht unterschrieben. 
 
SDC – Steinsanierung, Sattelsdorf: 
Formulare 221-223 Aufgliederung der Einheitspreise nicht ausgefüllt. 
Mustererklärung zu §4 Abs. 1 NTVergG wurde vom angegebenen Nachunternehmer nicht 
unterschrieben. 
 
Bamberger Natursteinwerke Graser, Bamberg: 
Formulare 221-223 Aufgliederung der Einheitspreise nicht ausgefüllt. 
Mustererklärung zu §4 Abs. 1 NTVergG wurde vom angegebenen Nachunternehmer nicht 
unterschrieben. 
 
Naturstein Kraft, Wolfenbüttel: 
Formulare 221 oder 222 Aufgliederung der Einheitspreise nicht ausgefüllt. 
Formular 124 Eigenerklärung zur Eignung unvollständig, Unternehmen nicht präqualifiziert. 
 
Orendi, Königslutter: 
Mustererklärung zu §4 Abs. 1 NTVergG wurde vom angegebenen Nachunternehmer nicht 
unterschrieben. 
 
Auf einen Ausschluss aus der Wertung wird in allen Fällen verzichtet, da dieses keine 
Auswirkungen auf die Reihenfolge der ersten beiden Bieter. 
 
 

3.  Ausschluß von Angeboten: 
 
Keine 
 

4. Nebenangebote:   
 

Keine 
 

5. Niedrigstes Angebot:  
 

Die in der Wertung verbliebenen Angebote sind angemessen und auskömmlich. 
Nach Auswertung ist das Angebot der Firma Nüthen GmbH & Co.KG das günstigste zu 
wertende Angebot:  
 
Das niedrigste Angebot hat somit die Firma 

 Nüthen GmbH & Co.KG, Am Vorderföß 47 in 33175 Bad Lippspringe abgegeben. 
 

Angebot Firma Nüthen GmbH & Co. KG  =  120.025,66 Euro  
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6.  Nachlässe / Skonto:  
  

Firma Bamberger Natursteinwerke Graser gewährten einen Preisnachlass von 7%, dieser ist 
bereits in der Wertung berücksichtigt. 

 
7. Vorgesehener Einsatz von Subunternehmern des Niedrigstbieters: 

 
Keine 
 

8. Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Niedrigstbieters 
 

Unbedenklichkeitsbescheinigungen von Finanzamt, Krankenkasse sowie 
Berufsgenossenschaft sind nachzufordern.  

 
9.  Sonstige Nachweise des Niedrigstbieters 

 
Keine 

 
10.  Eignung des Niedrigstbieters bezüglich der Fachkunde, Leistungsfähigkeit,  
 Zuverlässigkeit: 
 

Die Firma Nüthen GmbH & Co.KG ist ein präqualifiziertes Unternehmen und wird im 
Präqualifikationsverzeichnis DQB unter der Nummer 101.002 195 geführt.  

 
11.  Folgende Einheitspreise des Niedrigstbieters sind unangemessen niedrig: 
  

Die Auswertung zeigt bei den zur Ausführung vorgesehenen Positionen keine gravierenden 
Abweichungen. Die Abweichung zum Nächstbietenden beträgt 3,5% und unter Hinzuziehung 
der Kostenschätzung von 251.688,28€ ergibt sich eine Abweichung von 109%. 
 

12. Ein Aufklärungsgespräch mit dem Niedrigstbieter nach  VOB in angemessener  
 Frist: 
 
 Ein Aufklärungsgespräch mit der Firma Nüthen wird nicht geführt. 
 
13.  Hinweise: 
 

Keine 
 
  
 

Datum         Unterschrift  
 

Osterwieck, 2014/06/06 
Urbisch Architekten 
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